
IHR BILDUNGSPARTNER

Pfl ege und Betreuung
Programm Oktober bis Dezember 2022

Ländliche Erwachsenenbildung in Niedersachsen e.V.
Region Osnabrück-Emsland



3

LEB-Standorte

Bereich Emsland / 
Grafschaft Bentheim

Bereich Osnabrück

LEB Regionalbüro Osnabrück-Emsland
Gewerbepark 18, 49143 Bissendorf
Tel 05402 96508-0
Fax 05402 96508-98
Mail region.os-el@leb.de
Web https://osnabrueck-emsland.leb-niedersachsen.de/

LEB Bildungszentrum Wallenhorst
Drosselweg 2, 49134 Wallenhorst
Tel 05407 2091
Fax 05407 31888
Mail osnabrueck@leb.de
Web https://osnabrueck-emsland.leb-niedersachsen.de/

L EB Bildungszentrum Lingen
Waldstraße 83-85, 49809 Lingen (Ems)
Tel 0591 140 503 0
Fax 0591 140 503 98
Mail emsland@leb.de
Web https://osnabrueck-emsland.leb-niedersachsen.de/

Weitere Veranstaltungs- und Lernorte

Die LEB arbeitet mit unterschiedlichen Kooperations partnern zusammen, um ein 
abwechslungsreiches  Bildungs programm u.a. hier im Katalog anbieten zu können. 

Es werden Veranstaltungen in eigenen und externen Veranstaltungs- und Lernorten 
durchgeführt. 

Externe Lernorte

Tagespfl ege an den Salinen Bad Rothenfelde
Gartenstraße 3
49214 Bad Rothenfelde
Mail: info@tagespfl ege-an-den-salinen.de
www.tagespfl ege-an-den-salinen.de 

VivoMea | Agnes Schnitger GmbH, „Die Gute Stube“
Glückaufstraße 146 
49124 Georgsmarienhütte (OT Kloster Oesede)
Mail: hallo@vivomea.de
www.vivomea.de
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InhaltsverzeichnisVorwort

Liebe Leser*innen,

wir freuen uns sehr, dass wir für den Bereich Pflege und Betreuung das erste eigene 
Programm für die Region Osnabrück-Emsland/Grafschaft Bentheim veröffentlichen. 
Nachdem wir bislang unsere Angebote in einem allgemeinen Fachkräftekatalog publi-
ziert haben, gehen wir nun dazu über, einzelne Fachgruppen direkt anzusprechen.

Die Rahmenbedingungen für unsere Veranstaltungen beinhalten drei klare Bausteine: 
hohe fachliche Kompetenz, Bedarfsorientierung und Bildung vor Ort. Wir, die LEB 
Osnabrück-Emsland/Grafschaft Bentheim, wollen noch für dieses Jahr im Bereich 
Pflege und Betreuung ein kleines, aber kompetentes Programm vor Ort schaffen, da, 
wo unsere Teilnehmer*innen arbeiten, lernen und leben. 

Mit unserer Broschüre „Pflege und Betreuung“ für Oktober bis Dezember 2022 
 bieten wir Ihnen auf den nächsten Seiten interessante Seminare an, die Ihre Arbeit 
mit Reflek tion und fachlicher Kompetenz unterstützen. Es lohnt sich, das Programm 
 einmal durchzublättern.

Über Telefon oder Mail stehen wir Ihnen gerne bei Rückmeldungen, weiteren 
 Anregungen und Fragen zur Verfügung. Sprechen Sie uns an.  

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme!

Herzlichste Grüße

Heike Lindenborn
Regionalleitung Osnabrück-Emsland
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Selbstfürsorge entwickeln – Grenzen setzen – 
Nein sagen

Inhouseschulungen

Alle Veranstaltungen, die als Inhouseschulung gekennzeichnet sind, können von Ein-
richtungen im Landkreis Osnabrück, Emsland und Grafschaft Bentheim gebucht wer-
den. Zudem auch Fortbildungen, die Sie im Pflege- und Betreuungsbereich benötigen, 
die hier nicht aufgeführt werden. Sie bestimmen die Themen und Ziele und wir stellen 
die Inhalte, Lernmaterialien und qualifizierte Dozent*innen. 
In Absprache mit Ihnen erarbeiten wir ein Angebot, legen die Termine fest und ggf. die 
Örtlichkeit, falls sie keine Möglichkeit Vorort haben. Ihr Team erlebt eine gemeinsame 
Zeit und Weiterbildung zu einem selbst gesetzten Thema. Ab acht Teilnehmern ist die 
Umsetzung der Fortbildung fast jederzeit möglich. Bitte sprechen Sie uns an. 

Info und Anmeldung:

LEB-Standort Osnabrück
Tel.: 05402 9650813
Mail: 
anmeldung-os@leb.de

LEB-Standort Lingen
Tel.: 0591 1405030
Mail: 
anmeldung-el@leb.de

Ort: Wallenhorst

Termin: Mittwoch, 12.10.2022
 09:00 – 16:00 Uhr 

Referentin: Kerstin Kohne

Zielgruppe: alle Interessierten

Kursgebühren:  95 Euro

Kursnummer:  PB-2022-10-12

Info und Anmeldung: 
LEB-Bildungszentrum Wallenhorst 
Tel.: 05407 2091 
Mail: anmeldung-os@leb.de

Selbstfürsorge ist der Prozess, sich um seine eigene Gesundheit zu kümmern – 
 sowohl physisch als auch psychisch.

Unsere Gesellschaft ist von Leistungsdruck und Anforderungen geprägt und es bleibt 
immer weniger Zeit für einen selbst. Für Pflegekräfte gilt das ganz besonders – zuerst 
werden grundsätzlich die Patient*innen/Bewohner*innen versorgt. Selbstfürsorge ist 
so wichtig, denn nur, wenn wir selbst auf uns aufpassen, sind wir auch in der Lage, 
anderen zu helfen. Angehörige und Pflegekräfte laufen Gefahr, dass sie ihre Kräfte 
und Ressourcen aufbrauchen und dadurch notwendige professionelle Distanz verlie-
ren.

Dieses Seminar unterstützt Angehörige, Betreuungs- und Pflegekräfte in ihrer täg-
lichen Arbeit durch die Sensibilisierung zu den Themen Belastung, Stress, Selbst-
fürsorge und versucht, die Sichtweisen und Bewertungen von anstrengenden und 
belastenden Arbeitssituationen zu verändern und Ansatzpunkte für eine individuelle 
Selbstfürsorge zu erarbeiten.
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Aktivierung der Herzintelligenz – Wohlbefinden fördern, 
Gesundheit verbessern und Resilienz aufbauen

Herzintelligent Konflikte klären – 
Ein Perspektivwechsel vom Kopf ins Herz

Ort: Wallenhorst

Termin: Samstag, 19.11.2022
 10:00 – 16:00 Uhr 

Referentin: Barbara M. Jakob, 
 Dipl.-Sozialpädagogin

Zielgruppe: alle Interessierten

Kursgebühren:  95 Euro

Kursnummer:  AG-2022-11-19

Info und Anmeldung: 
LEB-Bildungszentrum Osnabrück
Tel.: 05402 9650813
Mail: anmeldung-os@leb.de

Ort: Wallenhorst

Termin: Samstag, 05.11.2022
 10:00 – 16:00 Uhr 

Referentin: Barbara M. Jakob,  
 Dipl.-Sozialpädagogin

Zielgruppe: alle Interessierten

Kursgebühren:  95 Euro

Kursnummer:  AG-2022-11-05

Info und Anmeldung: 
LEB-Bildungszentrum Osnabrück
Tel.: 05402 9650813
Mail: anmeldung-os@leb.de

Unser Herz ist so viel mehr als eine Pumpe. Auch die Reduzierung auf Gefühle und 
Romantik alleine wird ihm nicht gerecht. Neuere wissenschaftliche Erkenntnisse 
zeigen, dass es eine eigene Intelligenz besitzt und vom Gehirn unabhängige Entschei-
dungen treffen kann. 

Es ist ein Impulsgeber für den Körper und beeinflusst die Kommunikation zwischen 
Herz und Hirn, sowie mit dem Immun- und Hormonsystem. Mit einfach zu erlernenden 
Techniken können wir mehr Harmonie in unseren Herzrhythmus bringen und Gesund-
heit und Wohlbefinden fördern. Mit der Aktivierung der Herzintelligenz sind wir besser 
in der Lage, angemessen mit Stress umzugehen und sogar eine Stressreaktion in eine 
Wohlfühlreaktion zu verwandeln. Unsere innere Widerstandsfähigkeit für zukünftige 
Herausforderungen wächst und wir beginnen, die Welt aus Sicht des Herzens zu be-
trachten.

In diesem Workshop erfahren Sie, welche Rolle das Herz im Körper spielt und wie Sie 
die obigen Erkenntnisse einfach und effektiv im Alltag umsetzen können. Die Herzin-
telligenz-Techniken helfen Ihnen, in Stresssituationen anders zu denken, zu fühlen und 
zu handeln. 

In Konfliktsituationen reißt der Kontakt zu sich selbst und zum eigenen Herzen schnell 
ab und unser Kopf übernimmt die Führung. Das heißt aber nun gerade nicht, vernünf-
tig und rational zu handeln. Wir haben wohl alle schon erlebt, dass wir im Stress 
unsere Emotionen nicht mehr im Griff haben, mit verletzenden Worten und Anschul-
digungen reagieren oder sprachlos und blockiert sind. Ein Kampf ums Recht beginnt, 
der nicht gewonnen werden kann. Er verbraucht nur eine Menge wertvoller Energien.

Aus dieser Sackgasse heraus führt das Herz. Die magischen Werkzeuge des Herzens, 
Selbstempathie, Mitgefühl und Wertfreiheit, verändern die Perspektive und stellen 
wieder eine Verbindung zu uns und zum anderen her. Sie erleben, dass Sie dabei 
viel gewinnen: Neben einer verstärkten Herzensweisheit auch mehr Souveränität und 
Selbstsicherheit. 

In diesem Workshop erfahren Sie, wie ein Perspektivwechsel vom Kopf ins Herz die 
Wahrnehmung des Konflikts verändert – und Ihnen werden neue Möglichkeiten für zu-
künftige Konflikte aufgezeigt. 



Ort: Bissendorf oder  
 Wallenhorst

Termine: Bissendorf, 
einzeln buchbar Samstag, 05.11.2022
 09:00 – 17:00 Uhr

 Wallenhorst
 Montag, 21.11.2022
 09:00 – 17:00 Uhr 

Referent: Christian Gieske

Zielgruppe: alle Interessierten

Kursgebühren:  49 Euro

Kursnummern:  Bissendorf PB-2022-11-05
 Wallenhorst PB-2022-11-21

Info und Anmeldung: 
LEB-Bildungszentrum Osnabrück
Tel.: 05402 9650813
Mail: anmeldung-os@leb.de

Eine angehörige Person zu pflegen ist schon eine schwere Aufgabe … 
aber was ist, wenn diese Person auch noch Erste Hilfe braucht.

Wir leben Erste Hilfe ... das ist das Motto für alle unsere Erste-Hilfe-Kurse. Gerade bei 
pflegebedürftigen Personen kann es schnell zu Situationen kommen, bei denen die 
richtige Sofortmaßnahme lebensentscheidend ist. Neben den Theorie- und Praxis-
einheiten werden die Teilnehmer*innen für verschiedene Erste-Hilfe-Situationen in ein 
Rettungsteam eingeteilt. Bei unseren realistischen Unfalldarstellungen werden die Teil-
nehmer*innen dann spontan und unerwartet, also realitätsnah, die eine oder andere 
verletzte Person erstversorgen.

Vom Notfall-Management über unser Prioritätenschema, der Herz-Lungen-Wieder-
belebung, bis hin zu speziellen Tricks für die Erste Hilfe bei pflegebedürftigen Perso-
nen bekommen alle Teilnehmer*innen wichtige Hilfsmittel zur Hand. Sie können so die 
richtigen Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Ihren Angehörigen einleiten.  

Sie erhalten in vereinfachter Form wichtige Informationen, was bei der entsprechen-
den Verletzung im Körper vorgeht und weshalb gerade diese Maßnahme die Richtige 
ist. So können Sie die Erste Hilfe gut verstehen, nachvollziehen und dann auch an-
wenden.

Ihr Kind hat sich verletzt! Können Sie spontan Erste Hilfe leisten? Auch so, dass Sie 
Ihren Stress und Ihre Aufregung im Griff haben?

Wir leben Erste Hilfe...das ist das Motto für alle unsere Erste-Hilfe-Kurse. Dies gilt 
 natürlich ganz besonders für unsere Kurse, bei denen die Erste Hilfe am Kind im Vor-
dergrund steht. Neben den Theorie- und Praxiseinheiten werden die Teilnehmer*innen 
für verschiedene Erste-Hilfe-Situationen in ein Rettungsteam eingeteilt. Bei unseren 
realistischen Unfalldarstellungen werden die Teilnehmer*innen spontan und unerwar-
tet, also realitätsnah, das eine oder andere verletzte Kind erstversorgen. 

Vom Notfall-Management über unser Prioritätenschema, der Herz-Lungen-Wieder-
belebung, bis hin zu speziellen Erste-Hilfe-Tricks für die kleinen und großen Weh-
wehchen bekommen alle Teilnehmer*innen wichtige Hilfsmittel zur Hand. Diese sind 
speziell auf Kinder zugeschnitten. Sie können so die richtigen Erste-Hilfe-Maßnahmen 
bei Ihrem Kind einleiten.  

Sie erhalten in vereinfachter Form wichtige Informationen, was bei der entsprechen-
den Verletzung im Körper vorgeht und weshalb gerade diese Maßnahme die richtige 
ist. So können Sie die Erste-Hilfe gut verstehen, nachvollziehen und auch anwenden. 

Ort: Wallenhorst oder  
 Bissendorf

Termine: Wallenhorst, 
einzeln buchbar Montag, 14.11.2022
 09:00 – 17:00 Uhr

 Bissendorf
 Samstag, 21.11.2022
 09:00 – 17:00 Uhr 
Referent: Christian Gieske
Zielgruppe: alle Interessierten
Kursgebühren:  49 Euro
Kursnummern:  Bissendorf PB-2022-11-14
 Wallenhorst PB-2022-11-21

Info und Anmeldung: 
LEB-Bildungszentrum Osnabrück
Tel.: 05402 9650813
Mail: anmeldung-os@leb.de
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Erste Hilfe für Angehörige von pflegebedürftigen Personen Erste Hilfe am Kind – für Eltern und Großeltern
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Die Begegnung mit Krankheit, Sterben, Tod und Trauer Kommunikation in Pflege und Betreuung – 
Die Magie der Sprache

Ort: Wallenhorst

Termin: Mittwoch, 07.12.2022
 09:00 – 16:00 Uhr 

Referentin: Kerstin Kohne

Zielgruppe: alle Interessierten

Kursgebühren:  95 Euro

Kursnummer:  PB-2022-12-07

Info und Anmeldung: 
LEB-Bildungszentrum Wallenhorst
Tel.: 05407 2091
Mail: anmeldung-os@leb.de

Ort: Wallenhorst

Termin: Mittwoch, 16.11.2022
 09:00 – 16:00 Uhr 

Referentin: Kerstin Kohne

Zielgruppe: alle Interessierten

Kursgebühren:  95 Euro

Kursnummer:  PB-2022-11-16

Info und Anmeldung: 
LEB-Bildungszentrum Wallenhorst
Tel.: 05407 2091
Mail: anmeldung-os@leb.de

Sterben, Tod und Trauer sind für Mitarbeiter in der Pflege und Betreuung kein Tabu-
thema. Dennoch gibt es offene Fragen, Berührungsängste oder Zweifel. Letztlich geht 
es hierbei auch um die Begegnung mit der eigenen Endlichkeit.

An diesem Fortbildungstag werden Ihnen hilfreiche Inhalte vermittelt, die Sie direkt in 
die pflegerische und betreuende Praxis umsetzen können.

Beginnen beim 
„Wahrnehmen“: Meine Gefühle mit Sterben und Tod, über das 
„ Mitgehen“: die Welt des Kranken/Sterbenden, 
„Zuhören und Verstehen“: Regeln der Gesprächsführung, die Sprache der Sterbenden,
„Weitergehen“: Wahrhaftigkeit und geistliche, spirituelle, seelsorgerische Begleitung 
Sterbender, 

„Bleiben“: Terminal pflege und Schmerztherapie, 
„Loslassen“: Abschied nehmen, und das Seminar endet mit dem 
„Aufstehen“: Trauer und Trauerverarbeitung.

Die Kommunikation mit verschiedenen Zielgruppen in der Pflege und Betreuung ist 
ein wesentlicher Bestandteil. Kommunikation kann in Stressmomenten die Spannung 
nehmen, Ängste abbauen, Sicherheit geben und nicht zuletzt zum Wohlbefinden bei-
tragen.

In diesem Seminar lernen Sie, wie anhand einer wertschätzenden Kommunikation der 
Grundstein für ein positives Grundklima in Ihrem Berufsalltag gelegt werden kann. 
So fühlen sich Patient*innen, Bewohner*innen, Klient*innen und Kolleg*innen wert-
geschätzt und Konflikte werden vermieden. Dieses Seminar sensibilisiert für vor-
herrschende Denk- und Sprachmuster. Gleichermaßen zeigt es mit praxisorientierten 
Beispielen Wege auf, wie eigene Kommunikationsmuster reflektiert und in Zukunft die 
eigenen Worte bewusster gewählt werden können.

Kurzinhalte: – 1 Grundregeln der Kommunikation
 – 2 Kommunikationsmodelle
 – 3 Gesprächsführung 



Manchmal sind wir uns selbst und anderen ein Rätsel. Dann kann die Beschäftigung 
mit der eigenen Lebensgeschichte helfen, (einen) Halt zu finden. Die eigenen Entwick-
lungen können besser verstanden und Veränderungen eingeordnet werden.

Manchmal werten wir unsere Lebensgeschichte ab und nehmen uns mit unseren 
 Erfahrungen nicht wichtig genug. 

Manchmal verlieren wir uns im Alltag, in den täglichen Anforderungen und den unver-
meidlichen Konflikten. 

In diesem Workshop beschäftigen wir uns mit den eigenen Biografien. Wenn uns 
 Zusammenhänge klarer werden, treten wir (selbst)bewusster auf, und das macht stark! 

Außerdem werden wir uns mit dem Thema: „Biografiearbeit mit anderen Personen“ 
beschäftigen und schauen, was in unserer Arbeit als Pflege- und Betreuungskräfte 
davon sinnvoll einzusetzen ist.
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Unsere Mütter – unsere Väter: Schwieriges Erbe Biografie – Orientierung und Ressource

Die (Eltern-)Generation aus der Zeit um den Nationalsozialismus hat unser  Leben 
stark geprägt und es ist nicht immer leicht, damit umzugehen. Wir lernen von 
unseren Eltern, wie wir uns in Beziehungen verhalten und wie wir in schwierigen 
Situationen reagieren, z.B. bei persönlichen Krisen, Krankheit oder Verlust.

Als Beschäftigte in Betreuung und Pflege werden wir stark mit der  Vergangenheit 
konfrontiert, viele Ereignisse werden gegenwärtig, wie z.B. die Folgen des Zweiten 
Weltkriegs und die Zeit des Nationalsozialismus. Wie gehen wir mit den Menschen 
(Opfern und Täter*innen), mit denen wir es zu tun haben, um. Was bedeutet das 
für unser Handeln?

Eine Annäherung an diese Thematik könnte bestehen aus:
– einer kurzen Einführung in die geschichtlichen Daten der Zeit des Nationalsozia-

lismus
– einer Einordnung der Lebensgeschichte der Eltern sowie der eigenen
– Informationen zu transgenerativer Übermittlung von Werten und Normen und 

ihrer Bedeutung
– Überlegungen zu den Folgen für unsere Arbeit.

Ort: Georgsmarienhütte

Termin: Mittwoch, 23.11.2022
 17:00 – 20:15 Uhr und

 Mittwoch, 30.11.2022
 17:00 – 20:15 Uhr 

Referentin: Christa Krimmler

Zielgruppe: alle Interessierten

Kursgebühren:  95 Euro

Kursnummer:  PB-2022-11-23 
 PB-2022-11-30

Info und Anmeldung: 
LEB-Bildungszentrum Wallenhorst
Tel.: 05407 2091
Mail: anmeldung-os@leb.de

Ort: Georgsmarienhütte

Termin: Samstag, 05.11.2022
 09:30 – 16:00 Uhr 

Referentin: Christa Krimmler

Zielgruppe: alle Interessierten

Kursgebühren:  95 Euro

Kursnummer:  PB-2022-11-05

Info und Anmeldung: 
LEB-Bildungszentrum 
Wallenhorst
Tel.: 05407 2091
Mail: 
anmeldung-os@leb.de
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Aromapflege – die Welt der Düfte Häusliche Pflege für pflegende Angehörige

In der Aromapflege kommt die Anwendung von ätherischen Ölen zum Einsatz, 
mit dem Ziel, das allgemeine Wohlbefinden und die Lebensqualität zu steigern. 
Aromapflege kann im pflegerisch klinischen Bereich, zu Hause und im Wellness-
bereich genutzt werden. In diesem Seminar erfahren Sie erste Grundlagen der 
Aromapflege.

Seminarinhalte:

– Grundlagen der Aromapflege

– Verschiedene ätherische Öle mit ihren Wirkungen und Nebenwirkungen

– Anwendung von ätherischen Ölen

– Mischungen

Orte: Fürstenau, Nortrup 
 und Lingen

Termine: 5x im November
 und Dezember 2022,
 18:00 – 21.30 Uhr 

Referentin: Anke Holtkamp und 
 Team

Zielgruppe: alle Interessierten

Kursgebühren:  kostenfrei bei regel- 
 mäßiger Teilnahme

Kursnummer:  PB-HP-2022

Info und Anmeldung: 
LEB-Bildungszentrum Wallenhorst
Tel.: 05407 2091
Mail: anmeldung-os@leb.de

Ort: Tagespflege an den 
 Salinen  
 Bad Rothenfelde

Termin: Dienstag, 11.10.2022
 17:00 – 20:30 Uhr 

Referentin: Mechthild Kaumkötter, 
 Krankenschwester und 
 Pflegedienstleitung

Zielgruppe: alle Interessierten

Kursgebühren:  55 Euro

Kursnummer:  PB-2022-10-11

Info und Anmeldung: 
LEB-Bildungszentrum Osnabrück
Tel.: 05402 9650813
Mail: anmeldung-os@leb.de

Die Betreuung pflegebedürftiger Menschen braucht viel Kraft und Zeit. Für die pflegen-
den Angehörigen, die oft ohne jegliches Vorwissen unvermittelt in diese belastende 
Situation geraten, stellt die häusliche Pflege eine häufig nur schwer zu bewältigende 
Aufgabe dar. Besonders im ländlichen Raum müssen lange Wege bewältigt und feh-
lende Angebote ausgeglichen werden. Der Kurs „Häusliche Pflege“ soll ein Angebot 
sein, um Pflegebedürftige und deren Pflegenden im Alltag zu unterstützen. Pflegende 
Angehörige, Menschen, die Pflege in Zukunft übernehmen möchten, und Menschen, 
die sich in der ehrenamtlichen Pflege engagieren, erhalten mit diesem kostenfreien 
Kurs eine größtmögliche Unterstützung bei ihrer verantwortungsvollen Aufgabe.

Zu den Kursinhalten zählen unter anderem: 
– Ausstattung des Pflegezimmers – aktivierende Betreuung
– Körperpflege und vorbeugende  – Selbstpflege 

Maßnahmen – Ernährung
– Krankenbeobachtung – Grundzüge der Pflegeversicherung
– rückenschonendes Arbeiten – Hilfe von außen – Beratungsangebote…

Ein Angebot der Ländlichen Erwachsenenbildung in Niedersachsen e.V. in Zusammenarbeit mit 
dem Landfrauenvereinen im Auftrag der Landwirtschaftlichen Pflegekasse.
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Fortbildung zur Betreuungskraft nach §45a SGB XI 
mit Schwerpunkt Demenz auch als Inhouseschulung möglich

Demenz ist eine große Herausforderung für die Gesellschaft. In den nächsten 30 
 Jahren könnte die Zahl der Menschen mit Demenz in der Bundesrepublik von derzeit 
rund 1,6 Millionen auf ca. 2,8 Millionen ansteigen. 

Viele Menschen wünschen sich möglichst lange ein Leben in gewohnter Umgebung. 
Eine Alltagsbegleitung nach §45a SGB XI entlastet die Angehörigen und beschäf-
tigt sich mit dem hilfsbedürftigen Menschen. geht mit ihm spazieren, kauft ein und 
kocht, begleitet sie zu Terminen, liest vor, hört zu und hilft bei der Hausarbeit. Je nach 
Bedarf. Sie unterstützt dadurch die Teilnahme am gesellschaftlichen Leben und ein 
Leben im eigenen Zuhause.

Seminarinhalte: 

– Rolle und Aufgabenprofil der Alltagsbegleitung 
– Umgang mit pflegebedürftigen und demenzerkrankten Menschen
– Kommunikation und Gesprächsführung 
–  Verhalten im Umgang mit demenziell erkrankten Menschen
– Beratungsangebote der Pflegekassen, Pflegestützpunkte etc.
– Leistungen der Kranken- und Pflegeversicherung
– Methoden der Betreuung
– Vorsorgevollmacht & Co., rechtliche Betreuung
– Krankheitsbilder
– Ernährung
– Verhalten in Krisen- und Notfallsituationen
– Grundkenntnisse über Angebote zur Unterstützung im Alltag …

Orte und Wallenhorst: Oktober und November 2022
Termine: Bad Rothenfelde: Januar 2023
 14x von 18:00 – 21:30 Uhr und 1x von 09:00 – 16:00 Uhr;

Referenten: Anke Holtkamp und Team (Wallenhorst) 
   Ulf Henschke und Team (Bad Rothenfelde)

Zielgruppe: alle Interessierten

Kursgebühren:  390 Euro

Kursnummer:  PB-BK45a-2022

Info und Anmeldung: 
LEB-Bildungszentrum Osnabrück
Tel.: 05402 9650813
Mail: anmeldung-os@leb.de



Fortbildung zur Betreuungskraft nach §45a SGB XI
Inhouseschulung

Seminarinhalte: 
– Rolle und Aufgabenprofil der Alltags-

begleitung 
– Umgang mit hilfebedürftigen Menschen
– Kommunikation und Gesprächsführung 
– soziales Miteinander 
– Beratungsangebote der Pflegekassen, 

Pflegestützpunkte etc.
– Leistungen der Kranken- und Pflege-

versicherung

Ort: Landkreis Osnabrück,
 Lingen, 
 Grafschaft Bentheim 

Unterrichts- 40
einheiten: 

Referenten: Anke Holtkamp und 
 Team

Kursgebühren:  ab 10 Teilnehmer 
 250 € pro Person

Info und Anmeldung: 
LEB-Bildungszentrum Wallenhorst
Tel.: 05407 2091
Mail: anmeldung-os@leb.de

Viele Menschen wünschen sich möglichst lange ein Leben in gewohnter Umgebung. 
Mit steigendem Alter gibt es aber immer mehr Situationen, für die sie Hilfe benötigen. 
Eine Alltagsbegleitung nach §45a SGB XI trägt dazu bei, dass Hilfebedürftige selbst-
ständig und selbstbestimmt im eigenen Zuhause leben können und sie kann Teilnahme 
am gesellschaftlichen Leben sichern. Zudem entlastet sie die Angehörigen. Was macht 
eine Alltagsbegleitung? Eine Alltagsbegleitung beschäftigt sich mit pflegebedürftigen 
Menschen, geht mit ihnen spazieren, kauft ein und kocht, begleitet sie zum Arzt, Fri-
seur oder zum Friedhof, liest vor, hört zu und hilft bei der Hausarbeit. Je nach Bedarf.

– Methoden der Betreuung
– Vorsorgevollmacht & Co., rechtliche 

Betreuung
– Krankheitsbilder
– Ernährung
– Verhalten in Krisen- und Notfall-

situationen
– Grundkenntnisse über Angebote zur 

Unterstützung im Alltag
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Fortbildungen für Pflege- und Betreuungskräfte –
Inhouseschulungen

Ort: Landkreis Osnabrück,
 Lingen, 
 Grafschaft Bentheim 

Unterrichts- mindestens 4
einheiten: 

Referenten: Anke Holtkamp und 
 Team

Kursgebühren:  je nach Teilnehmerzahl

Info und Anmeldung: 
LEB-Bildungszentrum Wallenhorst
Tel.: 05407 2091
Mail: anmeldung-os@leb.de

Inhouse-Fortbildungen ermöglichen Ihrer Einrichtung bedürfnisorientierte und 
bedarfs gerechte Schulungen Ihrer Mitarbeiter vor Ort. Wünsche und Praxisbeispie-
le können in den Fortbildungen unmittelbar angesprochen und bearbeitet werden. 
Alle Angebote sind individuell ausbaufähig und als Tagesveranstaltung buchbar.

Zu folgenden Themen bieten wir Fortbildungen an:
- Kontrakturprophylaxe
- Inkontinenz
- Dekubitusprophylaxe 
- Chronische Wunden
- Mundpflege
- Pneumonieprophylaxe 
- Hygiene (MRE, Händedesinfektion, Noro-Virus)
- Schmerzmanagement 
- Sturzprophylaxe



Zum Ausbau unserer Fortbildungsangebote im Bereich Pfl ege und Betreuung suchen 
wir freiberufl iche Dozent*innen.

Sie sind 

Fachkraft in einem pfl egerischen, 
gesundheitlichen oder therapeutischen Beruf
und

– besitzen Erfahrungen und Kenntnisse im Hinblick auf die Durchführung von Fort-
bildungsveranstaltungen oder möchten Kenntnisse in naher Zukunft gewinnen,

– verfügen über die notwendigen methodisch-didaktischen Kompetenzen oder 
 möchten sich diese alsbald aneignen,

– haben eine fundierte Ausbildung im Gesundheits- und/oder Pfl egebereich

und Sie interessieren sich für eine 

Tätigkeit als freiberufl iche/r Dozent*in bei der LEB?

Dozent*innensuche 

Dann nehmen Sie gerne zu uns 
Kontakt auf und richten Ihre 
 Kurzbewerbung an: 

anke.holtkamp@leb.de

Dozent*innen 

Anke Holtkamp

Barbara JacobChristian GieskeChrista Krimmler

Ulf HenschkeKerstin KohneMechthild Kaumkötter

2322
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Rechnung an:
mich persönlich Arbeitgeber/
 Kostenträger

Die Erklärung zur Speicherung und 
Verwendung persönlicher Daten habe 
ich gelesen und akzeptiere diese.

Hiermit melde ich mich verbindlich 
zu der Fortbildung an:

Datum der Fortbildung:

Persönliche Daten:

Herr Frau keine Anrede

Name, Vorname

Geburtsdatum

Beruf

Straße

PLZ, Ort

E-Mail

Tel.

Firma/Arbeitgeber/Kostenträger:
Firma/Einrichtung

Straße

PLZ, Ort

Tel.

Fax

E-Mail

Ort, Datum:

Unterschrift:

Bitte ankreuzen, wenn wir Sie in 
 Zukunft über unsere Bildungs-
angebote informieren dürfen

Anmeldeformular

Kursnummer:

1) Anmeldungen können in Textform per 
E-Mail, Fax oder Post im jeweils in der 
Ankündigung angegebenen LEB-Büro 
erfolgen.

2) Die Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge ihres Eingangs berück-
sichtigt. Soweit in der Ausschreibung/ 
Ankündigung Teilnahmebeiträge/Kos-
ten angegeben sind, entsteht mit der 
Anmeldung die Zahlungsverpflichtung.

3) lnteressent*innen ohne vorherige 
 Anmeldung oder ohne Entrichtung der 
genannten Teilnahme beiträge/Kosten 
haben keinen Anspruch auf Teilnahme.

4) Eine kostenfreie Stornierung der An-
meldung ist nur bis 14 Kalendertage 
vor Veranstaltungsbeginn möglich. Bei 
Stornierungen bis 8 Tage vor Veran-
staltungsbeginn werden Gebühren in 
Höhe von 50% des Teilnahmebeitrags/
der Kosten, bei späteren Stornierun-
gen oder Nichterscheinen in Höhe von 
100% des Teilnahmebeitrags/der Kos-
ten in Rechnung gestellt, sofern nicht 
vom Stornierenden ein/e Ersatzteilneh-
mer*in gestellt wird. Bei Bildungsmaß-
nahmen mit Angabe eines Anmelde-
schlusses in der Ankündigung ist eine 
Stornierung nur bis zu diesem Termin 
(kostenfrei) möglich. Stornierungen 
müssen in jedem Fall in Textform 
per Post, E-Mail oder Fax erfolgen. 
Rückzahlungen für belegte, aber nicht 
besuchte Veranstaltungen oder Ver-
anstaltungsteile erfolgen nicht.

5) Wird für eine Bildungsveranstaltung 
die Mindestteilnehmerzahl nicht er-
reicht oder kann aus anderen, von 
der LEB nicht zu vertretenden Grün-
den, die Veranstaltung nicht durch-
geführt werden, ist die LEB nicht zur 
Durchführung verpflichtet. Entrichtete 
TN-Beiträge werden bei Absage der 
Maßnahme erstattet. Bei von der LEB 
nicht zu vertretendem Abbruch einer 
Maßnahme erfolgt eine Erstattung ggf. 
anteilig.

6) Soweit der Gesamtzuschnitt der Maß-
nahme nicht wesent lich beeinträchtigt 
wird, können Teilnehmer*innen wegen 
eines  Referent*innen- oder Raum-
wechsels, einer zeitlichen Verlegung 
oder einer Verschiebung im Ablaufplan 
weder vom  Vertrag zurücktreten noch 
den TN- Beitrag mindern.

7) Für Diebstähle, Verluste oder sonstige 
Schäden übernimmt die LEB keine 
Haftung. Dies gilt auch für eventuelle 
Vermögensschäden infolge Absage 
gemäß Ziffer 5 oder Abbruch der Maß-
nahme auf Grund höherer Gewalt.

8) Teilnehmende von beruflichen Bil-
dungsmaßnahmen sind gesetzlich 
über die LEB unfallversichert. Der/die 
Teilneh mende verpflichtet sich, die 
Unfallverhütungsvorschriften und die 
Hausordnung am Veranstaltungsort zu 
beachten.

Teilnahmebedingungen für LEB-Bildungsveranstaltungen
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Datenschutzerklärung

Sehr geehrte/r lnteressent*in/Teilneh-
mer*in, Sie sind lnteressent*in für bzw. 
Teilnehmer*in an unserer Bildungsmaß-
nahme und wir möchten Sie auf einige 
Datenschutz-Änderungen hinweisen und 
sicher stellen, dass die Behandlung Ihrer 
Daten bei der LEB die datenschutzrecht-
lichen Anforderungen erfüllt. Die Daten-
schutzgrundverordnung (EU-DSGVO) 
ist zum 25. Mai 2018 in Kraft getreten. 
Hiervon ist auch die Speicherung Ihrer 
Daten betroffen.
Die LEB ist berechtigt, personenbezo-
gene Daten von  Seminar-Teilnehmenden 
zum Zweck der Angebots erstellung, der 
ordnungsgemäßen Durchführung von 
Maß nahmen, der Abrechnung und der 

Kontrolle, zum Nachweis der für das 
Projekt/die Maß nahme eingesetzten 
öffentlichen Mittel, zu speichern und zu 
ver arbeiten. Falls erforderlich, können 
 diese Daten auch an fördernde Stellen 
übermittelt  werden. Falls Sie zusätz-
lich zustimmen, dass wir Ihre Daten in 
 Zukunft dazu nutzen dürfen, Sie über 
unsere Bildungs angebote zu informieren, 
können Sie diese  Einwilligung natürlich 
jederzeit ohne Angabe von Gründen 
widerrufen.  Schicken Sie dazu eine E-
Mail an Ihr LEB- Beratungsbüro oder an 
datenschutz@leb.de. 
Wir geben Ihre Daten nicht an private 
oder gewerbliche Dritte weiter.

Erklärung zur Speicherung und Verwendung  persönlicher Daten

Weitere Hinweise zum Datenschutz der LEB entnehmen Sie bitte unserer 
Datenschutzerklärung.

https://www.leb-niedersachsen.de/index.cfm/nav/22/article/882.html.

Bei Fragen steht Ihnen unser Datenschutzbeauftragter zur Verfügung: 
Bitte wenden Sie sich per Mail an datenschutz@leb.de

Weitere Hinweise zum Datenschutz der LEB entnehmen Sie bitte unserer 
Datenschutzerklärung.

https://www.leb-niedersachsen.de/index.cfm/nav/22/article/882.html.

Bei Fragen steht Ihnen unser Datenschutzbeauftragter zur Verfügung: 
Bitte wenden Sie sich per Mail an datenschutz@leb.de
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Fachkraft für Betreuungspflege 
einjährige duale Qualifizierung 

 

 
                       

Die Grenzen zwischen Pflege und Betreuung sind klar definiert, in 
der praktischen Arbeit kommt es aber nicht selten zu 
Überschneidungen in den Tätigkeiten. Zum einen wird in den 
Einrichtungen ein flexibler Einsatz der Mitarbeiter gewünscht, zum 
anderen, ist es für eine Betreuungskraft sinnvoll auch pflegerisch 
tätig werden zu können. Mit unserem Kurs „Fachkraft für 
Betreuungspflege“ schließen wir die Lücke zwischen Pflege und 
Betreuung auf eine Weise, von der beide Seiten nur profitieren 
können. 
 

Es handelt sich um eine einjährige duale Qualifikation. Folgende 
Module sind enthalten: 
- Zertifikat Pflegehelfer*in  

- Zertifikat der delegierbaren Behandlungspflege  

- Zertifikat zur Betreuungskraft nach §45a SGB XI mit 

Schwerpunkt Demenz  
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Der Unterricht startet am Mittwoch, den 02. November 2022 und 
findet einmal die Woche außerhalb der Ferien mit 8 
Unterrichtseinheiten in Georgsmarienhütte statt.  
 

Zugangsvoraussetzungen: 
- mindestens Hauptschulabschluss oder ein anderer gleichwertiger 
Abschluss 
- Mindestalter: 18 Jahre 
- sozialversicherungspflichtige Tätigkeit in einer Tagespflege, 
ambulanten Pflege oder    
  Wohngruppe mit mindestens 15 h pro Woche 
- Deutschkenntnisse, Sprachniveau B1, mündlich als auch 
schriftlich 
 

Veranstaltungskosten: 
197, - Euro pro Monat und Teilnehmer*in 
 

Information und Anmeldung: 

Ländliche Erwachsenenbildung in Nds. e.V. 
Gewerbepark 18 
49143 Bissendorf 
Tel.: +49 5402 96508-0 
Mail: info.gesundheit@leb.de 
 
 

 

 




